t 

M SlaPier w fp ieten, 

Stüter £W 

wortitnett töe Sefcre t)om Slccompaancmettf 

abgdfanbelt Wirt. 

M WtifdKn «BJufttuö an ber ©prw. 




Bei) £aube unb (Spener, 

Äini^l. unt? bct Qkatomi« &<r ©i(!«f<&aftea priwUgtrfcn $u<$&foMcw, 

1761. 
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bin fcon wrfdjiebenen Oe rtern fter erfu*c t ttwben, 
c\J bie £unfl ba* Statuier ju fpielen, mit rinem jmet^tm 
ZfyiU jn *ermef>ren, «nb barinnen bie Seftre t>om Stccom« 
papement, fo fur$ unb detittid) ald m&gltd), abju&anbe&n 
3$ (jabe bem SCntrag metner greunb* ©e&ör gegeben, *nb 
»unp*e f bag meine 5trbeit il>re^ 93et)faU$ md)t unttriirbtfl 
(et>n m6<je. Der %sgenfd}em giebt e$, baf id> t>er> felbi* 
ger ben SUtfänger 5 be$ ^compagnement* $iim $4aptattgen« 
merfe gehabt r>at>fv $r wirb atte* *u tiefer Jtunft geengt 
tobtf)i$Cf cfwe bie geringe SBritläuftigfettf barinnen foor* 
getragen finben, tmb fann (i* fogar, ofme ®e$«lfe «nei 
mtrobfobro Untern*«/ bteftf 2&erf*en* bebienen. 3* 
ttwnföe itym 3*fc- ««b £uft ju feinem Unternehmen , tmb 
empfehle meine ^emüfjtmgen bem fernem geneigten 2ßot)W 
. »ollen be* $ubliä S3crito/ ben24*9JWrj f 176U 

- 
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<5rfled £auctjtucf. 

Iftce Copitel. 9M be« ^ntertutfen. im ^ccrnipo^ntmttU, $. $— 19. 
Iltee Capitel. SBon ben ftccorben im fcccompagnemenf, §. 10—36. 
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3a>eytei: tfbfaQ. 55«« ben ©eptünenaecprb«, $.25 — 18. 
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IVtee l«pitel. SJon bem unoorberdreten Stofdjlage ber SNiTonflnjen in bet 
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ti einer jeDen muftfa(#en €ompojuion, ftc fei) t>on tue!« 
d>er 5trf ftc wolle, liegt eine einjtge getr>i|Tc JKeilje t>on 
ftccorotn mm ©rutiDe. QBenn Diefe 9\eil>e Don 2lccor« 
Den Ott* Dem mu)lFalifcr;en 2luf|afce autogen, unD 
über Der fi#en oDer Der Sörtßjtimine betf IfiifftM 
Durd) Ziffern UtlD einige anDeie Cfjaracterö angewiqet'roirD: freutet 
Data Der ^genannte dxneralbafi, jDeffen practifd)e Sluinibung iitögc 
mein 2tccomp*cntemcnt gencnucf wh;D/ unD rocld><6?icconu;agncment 
nicf>t allein auf allen ©aiwrinfrnimcnfciv i aufDcr Orgel, unD Dem 
§!tigel, fonDern aud) auf jeDem anDern tiefer« 3njrrumenfe, worauf man 
i>ielftimmig.fpielen fann, j.£ auf Der ^)arfe unD Sporte, ?c. möglich ijr. 

£ein <Scr)uler Der <$onfunft fann mr (Erlernung De* 2(ccompagne* 
menfö gelaffcn roerDen, Der fid) mcfcf genugfamc 3«t Dörfer auf Dcmje» 
nigcn M tt unm tt , worauf er accompagniren lernen will, in £anD|lu« 

&u n(t ftftfCI» 5« *tfl&$f 3t cfen 
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2 <&ctbnt\tun& 

Ifen geübef f>af. £r mu§ Der toa&ren Sfoplieation in beoDen £anD«n 
mddfrrig fepn ; et tmtf} eine ooraegebene ^afijtimme richtig unD fertig, 
unD nad) Dem $:acf abfpielen nmnen ; nnD Die 8ei>rc t>on Dm beoDen 
Tonarten, unD Der jrccltfactyen QSerfeiung einer jeDen, unD Der Dam ge* 
fangen 3>orjei#nung mu§ i&m gehörig Mannt fepn. $?an finDet pon 
alleni Dicfcn bmlanglic&e 9uicf>ricr>t in meiner Anleitung $um Ciapiet* 
fpielen :c. n>o{>in ic£ Den Cefer Peroeife. 

$Xi$ Cfapieraccompagnemenf roirD in Da* gemeine, geseilte unD 
»ermifebte Sfcrompagnement unterfdjitDen. 3n Dem gemeinen jäjlägt 
We'h'nfe £anD nid>« mef>r, alt* Die einfach s £a£noten an, unD über* 
läj?ef Der &ed)fen Die Daju geistigen Stimmen ju greifen. 3n Dem ge* 
tb eilten nimmt insgemein eine «panD fo Piele trimmen, alt» Die anDere. 
£)iefe 2trt ju aecompagniren tft, bco Sibfpielunc eine* ©encralbaffe*, 
tticfcf mit gleicher 53equemlid>f«t in allen ftdtlen m gebrautem. $lu* 
fcer cßermiicfcung De* gemeinm unD geseilten 5iccompagnemen« entfielt 
fcatf »ermifdjte 3ccompacmemenr. 3eDer ^c&ülcr De* ©eneralbap 
fetf mu§ mit Dem gemeinm &ccompagnemenf Den Anfang machen, ■ 

3eDe* 2iccompagnemenf &at H entmeber mit bloßen 4«uptnomt, 
cDer mit »ermrfefeten 4><xupu unt> Hebennoten iu tfcun. Sflle 
Ucbungöcrempel mü§en im Stnfang Dergejtalt eingerichtet roerDen, Daf 
fo oiele ^oten, fo Piele ©tijfe Darinnen ootfommm, unD alle taaftfr 
fceuDe unD 2ßea)feInofm wegbleiben. 

£ rflee Capttel 

S3on tat 3«tcrt>aaen im Sfccomwöticmcnt 

5\er Staunt eDer UnferföeiD pon einem $on jum an&crn, j. f. t>o* 
«V c )u eis, pwi c jN d, u. f «>, typ (in 3nr*n>*K. 

$►6 
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§. 6» 

aBetReinfre SntetDau" foeiflt ein fra&er Con, ), €. txm c ju 
cii, oDer txm g ju as. 

** r. 

©et kalbe Con entmeDet cjrofj ob« Hein; 

ttroß, n>enn et auf jroeyerlep ©rufen enfjreJjf, baß iß, p©n 
einet ginie jum ©patto, oöet bon einem ©pafio wir önie, 
i (£. e f , h c, unD fo weifet. 

Hein, menn et auf eben Derfelben ©rufe enfjrc&r, Da* ig, 
auf eben Oemfelben <£pafio, oDer eben Der felben giroe, j. fc 
g gis, c eis, u. f. n>. 

SJian Farm liefen UnterföciD fo fort au* Den Gahmen ber bcpDen 
$;öne, Die Den I) vi tuen $on formiten, beurteilen. %\im Krempel auä d 
entfiele du, unD aue» e bingegen es , wie au$ Dem erfreu ^beile Diefe* 
SBettt befannf ifr. <2Benn nun Die, Der Benennung naef) t>ern>anDten f 
näcr)jren 3:6ne einen Reinen balben %on formiren r fo i|l leidet ju fefyerv 
Da§ d unD dis einen f (einen balben £on machen; aber nicht d unD es, 
of>ngeacr)fet dis unD es auf einerlep haften gegriffen roetDen ; unD eben 
fb ifr te mit anDern QnferüaUen Diejer 2lrt beroanDf. ©n anfanget 
brauet fict) nia)t in eine tiefere Unferfuer)ung Diefer Materie einjulaöen. 

s §. 8. 

3meen r)albe $&ne, nemlicf) ein groger unD Reiner, machen einen 
gamen Cori au«, ©o iji j. (5. »on c w d ein ganjet^on; unD Diebep« 
Den falben <£&ne fmD Der Reine balbe $on c eis, unD De» grofje eis d; 
oDer Der große c des, unD Der Reine des d. 

«36ir »igen fct)on au* meiner Anleitung jum ©abierfpielen, Dag 

i) cjB«nn eine Store oDer ein <$on mit einem anDern 3;on au* 
eben Derfelben ©rufe t*rglief)en roirD, folcfctf ein ÄinHang, 
oDer befer eine Prime l>eigf, j. €. c c. 

*) $>a§ ein 3nten>al t>on jroo ©rufen eine SecunDe genennet 
wirD, j. £. c d. 

3 * 



4 1. £auptfKt<f. (Stile* GainfeL 

3) &a§ ein 3»ten\in. ton Drep etuffen eine £er$ geiget/ jttm 
(Ereinpelce. 

4) £)a§ ein 3ufcrtHiH ton Pier <£fujfen eine &u<trtc benennet 

WilD, 3. (5. c f. 

5) £a§ ein 3nfert>all Don fünf (Stuften eine Cluüne l>eig t, jum 
Krempel cg. 

6) ©a{? ein 3nfcn?aU ton fcd>c? puffen eine ©erte fcei(jt, jum 

@r:mpcl c a. 

7) SMjj ein Snrcroall ton fieben ©tuffen eine ©eptime f>ct§t/ 

j. (£. g h. 

8) £)a§ ein 3"ttn>an Stuften eine (Dctapc ()eigf, Mim 
Tempel C c. 

$. 10. 

$}an merfe anifco, Daßalle nur m&cjlid[je3nf erDanen intern %ium 
oDcrSSejirf einer üctaoe enthalten ftnD, unD Dag alle 'Säne, Die Diefen 
Q3e3trf überfd?reiten, iiid?t* altf um eine/ jroo oDer niedrere £>ctaocn er« 
J>6bte 3ntcroalIe fmD. <£o macl>t jum Krempel Da* d auö Der «einen 
jOcfo.De gegen Das aroge C eine um eine £>ct at>e erführe <£ectmDc; Da* 
e au? Der f (einen Ocfa^e gegen Das groge C eine tun eineDctaoe er^6r)fe 
Qx\, unD weiter. <^o mad;t ferner Datfd aträ Der eingefaiefKnen' 
£>cr.>'c' l <j«\.jcn Das ^rage C eine um jwo jOctaten erboste £ca;nDe; 1111D 
tu* eiuoe4i'U>!K c qegen Das* große C eine um 3»oOcf.n)cnev^l;fe "hr, 
xiwl fo w:::;r. 3nDe§en ift g!cicf>wobi in 2wf?I;ung tcr Beamte, 
(T-'' ■ > v.D fserre eine 2(u$na()me ju beobachten, tuDem fefbige m-eje. 
voiym Die au ibrem Orte DorFommen wcvDen, Die söciuv.uuag 

einer ilonc, UnDcäme unDTerjDccimc erraffen, unD ateDcnn ton 
Der eigentlichen gecunte, (EUiartc unD ©erte unterfc&icDcn uerDcn 
nuigen. 

§. 11. 

SMS Die Sttfertallen alle fldgcnö, Don Dem tiefem $on jrnn. " 
\}b^x\], tv^ ift, oon Der. lin!eu <£>anD gegen Die rcfyte abgesagt wer» 
Den, wofern. man fiel) nict)t auoDrücflid) nber Das ©egcnti.ti ciliarer, 
ift jeDem tom Anfange Detf ©aoierfpietcne? befannf. 0 mug, 3. 
auf Die §rage : welche* tee tCct'3 von geanmwtet werDen, Dag 

* - . e$ 
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L £auptflücf. (Srfte* Sapitct $ 

tt e ttf; ntd^r aber a; aufgenommen wenn man fragt, roeld&eä t>ie ab- 
fteigenDe "Serj oon c i|T; unD fo in äj>nHcf>cn $äUcn. . 

Um Die grSficrn 3nten>aUen mit leicfjfer Sftu&e fmben ju lernen, 
muß man ft* mit Da- Utnfe&rung Der jutei-palien befannt maJ>en. 
gjermtrtdft DieferUmfc&rung, Die man fu$ auf folgender Sa&lentabelle 
tjcurlid^ machen fann: 

. - 12345^78 

8 7 ^ 5 4 3 21,] 

n>irt> t>ic 93rime utrOcraw, Die<SecunD« jut ©eptime, Die^ernur 
eerte, Die &uavte$ur ;CUiintc, ttte&umtc jur Quarte, Die (Sertejut 
$cvj, Die Septime jur (SecunDe, unD Die £)crai>c jur $rirrc. %mi 
(Erempel Die ^ne c d machen eine (SccunDe; hingegen d c eine <Sep* 
ttme. i&k $öne c e machen eine ^erj; hingegen c c eine (Serte, unD 
fo weiter. «SScnn man alfo Die (Septime t>on c fuebf, fo Darf man ft# 
nur Die abjrcigenD« (SecunDc h twrfMcn, unD Dicfet* h (jernad) eine 
Ücraw bö(>er hebmen. QBill man Die <£erte t>on c baben : fo fteüe man 
Die abtfeigenDe ^erj a eine jÜcfaM f)6()cr, fo l;at man Die (Sevte, u. f. n% 

QBir ^aben -Die 3«^^° d&«$<Mipt Fennen gelernef. QBit 
mujjcn fic üjo befonDcre unrerfud&en, unD merfen, roie em jeDe$3n- 
teroall eingeteilt .roirD. ^Äan felje fblgenDe ^abeHe : 

C I ) SDie Prime roitD eingeteilt 

1) in Die »oUPommne, fc^lec^rroeg (Einplanet, n>ennn Die bep* 
v. Den gegen einanDer »er$lidjnen $6ne t>on gleicher #6fye oDer 

$iefc finD, 1. & c c. 

✓ ■ 

2) m DieiSbermdijige, n>enn Die bepDen $Sne einen Weinen 
falben $on gegen einanDer maefw, j.<* c eis. 

8 3 (H)£)ie 
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(II) ©ie eecunbe n>h?D eingeteilt 

i) in Die ffetttc , menn Die bepDen $&ne einen grojjen falben 
$on befragen, j. €. eis d. 

a) in Die grof e, wenn Die bepDen <Üne einen ganjen $on ma* 
cfcn, s. €• c d.- 

3) in Die übermäßige, wenn Der «Raum einen ganjen 
unD einen flehten Mben <ton befragt, *. £ edis. ©ie 
$6ne c d machen Denganjen, unD d dii Den Keinen fal- 
ben $01». 

(HI) $)ie Cerj tottb eingef&eüt 

1) in Die »ermmDerte, wenn Der SRaura |»een gro§e falbe 
$6ne beftagf, j. €. eis es. 

2) in Die Weira, wenn Der SRaum einen ganzen ^on, unt> einen 
großen falben beträgt, j. c es. 

3) in Die grofle, rnenn Der SKautri jmeen ganje $$ne tntfytit, 

j. e c c 

4) in Die dbermdjjigs, wenn Der SKaum jmeen ganje $6ne, 
unD einen fleinen falben $on entfalt, j. £. b dis. 

(IV) $>ie <&umt n>irD eingeseift 

1) in Die »erminDerte, wenn ein ganjer, unD jtoeen gtofe falb« 
$6ne jufammengefefct »erDen, j. £ eis f. 

ä) in Die »©Ufommne, wenn Da*3nteröaH jween ganje, unD 
einen grojjen falben $on betragt, 3. £ c f. 

3) in Die übermäßige, wenn Da* Sntewxffl Dre»' ganje $6ne 
entfalt, f. £ c fis. ' 

OOS*' 
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I £auptjKt(f. erfH Styltet. 7 

£ V ) £>te (Ctuinte «>hrD ekiset^eile 
i) in Die serminDerte, wenn jween game, unt> jween $x*$i 
&albe S&ne iiifammcnflcfe^r wetDen, j. €. n f. 

3) in JwtwUf ©minne, wenn Da SXaum Drtp flanje, unD einen 
gn>|w &albm$on entölt, j.£;Cg. 

3) in Die t$berm4&tge, wenn De* Staunt wer ganje Stfro ent« 

Witt i ^ 0 ^" 
( VI) £>te ©ej*e witD eingeteilt 
1) in Die verminDette, rcddx jnxen ganje, unD Dtep grofe 

JalbeSöro enrt)Alt, j.e<iisb. 
*) in Die Heine, t»el$e Drep ganje unD jtwen grofje falbe 

entt)dlt, J. £ h g. 

3) in Die grofje, welc&e Die* ganje unD einen gw>£enbalben$o& 
cnt&ält, j. £ b g. 

4) in Die übermaiMse, nxld&eflnf ganje <5;6ne entWlt, *. €. 
L gis. 

( VH) 5Me Septime »irD einget&eife 
1) in Die x*tmtot>e*te, wenn De« SXaum Dte») cjanje^6ne, unb 
Drtp gtofe falbe betragt, t e dt b. 

a) in Die «eine, rwnn Der SXaum Di« ganje, unD f*wen 
falbe <£6ne bettdgf, j. €. c b. 

3) in Die etroge, menn Der Sfaum fünf ganje, unD einen gttf 
Jenfafem&n bettdgt, atech. 

(VIII) 55>ie <DctA*e »irD eingebe» 
1) in Die rermmDerte, wenn, Da* 3nfen>att tier ganje, unD 
Drcp ö*oße fcalbe <$ke. entölt, j. £ Cis.c. 
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a) in t)tc vtpIIPommne, wenn Do$ 3»f^>aß fi5nf $an# un& 
- , 3tx>cen große &albe $önc ent^db> j. (f. C c. 

Sflle Diefe t>erfcr;iebne Sfrtcn t>on 3nfcrwllen muß ftd) ein <^tf>ü(er. 
fce$ 5lccompcujncmeitftf nad? unO nad? befanut machen; crfHfdjDie 
boUfcmmne Öcwwn, fcollfommne &uinren unDoollfonimne&tiavren; 
ferne? Die ßvo^c unD X leine ^cr^cn, unD. Deren Dfaplifen/ Die flcine unD 
große 'i&cr'ten; 'fteutad? Die 'faljtyc £iirinfen, uuD übermäßige Quarten; 
mg(ctd?cn Die Hein« mit» große Septimen, ünD Deren SKeplifen, Die große 
unD Keine £ecunDen; unD entyier; Den 9te|r; rüc&t alle* auf einmal; 
«Serroirruna anriefen würDe. 



3eDe* jjnftttall berufet enrroeDet bat @eb&r t>6nid/ o&et nid*. 
€in 3nfcn>tilirn>e(cf;e^ Dad'@fb& fcollig berubigf, beißt ein confom- 
jrctffceo 3"ten>AU\ oDet eine Confonani; unD ein 3»teroaU, roelrf)etf 
fca8 ©ermitb in eine 2lrf t>on Umu(> ju Derlen f<u)ia itf, au* toelcber e* 
M) ju befreien »unföef , beißt ein Oigomient** jotenttll, oDer eine 

$. 16,' 

Confonansen fmi> 

1) tue PoUPommne prtme, otor (Cmtfong, ; 
~ 2) fci'MoÜfommne <Dct«ve* 

3) t>ie »ollfommne CUantr. - 

4) Wc tjtoge ; €ef3. ^ 

5) tue Heine £ct$. 
•6) We t lerne Berte, 
7) t>ie ejtojje Serte- 

$. 17« -\ 
£>ißonamen ftnD ' 

1) Die übermäßige ^rirne. 

2) Die Reim ^ecunDe. 
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I. £auptfKi<f. Srffc* SapiteL 9 

3) SM« groge -^ixünOe. • 
■ 4) ^ubfrnj^ige (SetnaDt < v 
V £w wrminDerte X«tJ. . 

6) äberm&ßtg« $ety 

7) 3)ie oermiri&me &uarf«. 

8) SDtc i>9H£ommne (Ctuam, ttcnn fte gegen t>cn 

ß$r; gemrfje $&« auagenommen, Die bafo nxrtw an 
gejagt mertm 

9) ^eütermÄfig« &ua«t j , 

10) $)i« wrminDerfe j&uinf«. 

11) SM« ütermdjHg« Cmine«. ,\ t , ••• 

12) £)ie berminberf« (2*#t ' 

13) übermäßige ©«jrt«. 

14) £)i« wtminDette ®«ptimfc. 

ij) S)i«fl«iro 0g>öro«. , . M 

16) föie gro§t ©eprim«. 

17) ®ietf«nmDert«Dcfat>«. 

55>it Gonfonanjen tmUn in »ollPommne unt) unvöütonmmt 
unferfdjieDen. S>ie »oUCommmn jinD Di« Ccfao« unD &uinte; Die 
um>oUronjmnen, Die bepDen ^«jen unD e«rten. ©iefe* Unterftyeiö 
ift oon <2Bi$tigfeif , »tf man in Det §o|g« fc^cn tpirt). 

$♦ 19« 

QBemt mxen^ne ubereinanDet gefegt !»erD«n, fb «nfftefr etnfar* 
ntomTd>tf3ntert>afl; unD »«nn jüko unD me^cere^twalleniikreiuan* 
t*t gefefcef rocrDen : fo enf|tel>«t «in 2laot^ <£me $eü>e t>en 2(ccor< 
D«n f>«ujr ein« 4<irmome, fo wie «ine $Ke$« t>on <einfac^a3 Sfoen, Di« 
Gintec ei nanDer feigen, tHcloMe genennet toirD. 

•* ... .« • . f 
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Sweytca Capitcl. 

SBott t>en Sfccortwt tm SIccompaanmtcnf* 

C$öiebt funferlep £aupfarfm oon SfccorDeiv ate 

1} SDreyfldnge; 2) ecptiiiien«ccort>e; 5) nonenae<?or&e; 
4) UnDecimenaccorfce, unö s) Cer$$ecimeiwccorDe. 

(Crfter 2U>fa*. ' ' 

- 

& ar«. 

®er IDreyffang beftebr au* Der $erj unD Öutnfe, rooju man Die 
Öctaw r^ut r um ü)n Dierftimmfc ju machen, |. €. c e g, unD mit Det 
Ötfaüecegc, ♦ 

StefelbeiflDierdep, afc ' 

0 gtofc oDer frarr, |. C c e g. ' 

2) fletttoDerweid), j.^ace, . 1 . 

3) flefit unD vermfoöerr, ali5 h df. C3n*aemem weiter 

mtminbttte? Dreyflöng.) 

4) Srog «*D tffcertn^tg, to c e gis. (fernem &*rcer 

abermJgiger JDreyflang.) 

3eDer Sfretflana. i|f efo«r jnwfac&en Nrnfefama fd>i^ 

Die erfte UmWmmg) t>ermitfeljr melier Die ^erj Deä £)re|K 
flangö in Den 23a§ aejTdlf roirD, giebet einen au* Der <£en 
unD »öerfe beflebenDen ©ejrtenaccocö. @o n?irDj. £. Det 
SfccorD eepe, wenn Die $erj e in DrnSöag gefteüt roto, 
jum @errenfa$e e g c e. 

£«e jweyte Uniformier, t>ermiffeffr mda?« Dte &umfe De* 
©repflang* in Den fcag gefallet rcirD, giebet einen au* Der 
fiwatfcunöeerfe be^enDen eertqwmnaccorfc e» 



_ Digitized by Google 



I. £Auptf?(r<r. 3w#e* Öapftel. ii 

iwD j. (f. Der SlccwD cegc, wenn Die Quirn« g in Den 
$8afcgc|tcllr mirD, jum<Ö<;fquarfenfa^g ceg. £)ie<kuar 
. . te alliier i|t eine ©ijjonanj. 

Q3tn Den wererlepbemerften^rcifldnöen fmb $tveenconfbmreiit>, 
n/mlid) Der (>arre c e g unD Der weiche a c e; unD jween t>i#ontrenl>, 
ncmlict) i>et roei^betirrinDerte, h d f; unD Der karte übermale, } 

, • .... Srveyter 2tf>faij. 

*Oon fccn Septimenaccorfccti* 

CNer <=5eptiinenaccor& enrfrcfyf au*fccm£>teoflanae, t»ennDeto{& 
ben eine (Septime feinjugefuser wirf ; unD Detjelbe befielt alfo «tut 
Der Serj, Öuiiue unD öeptime, j. £. c c g b. 

$. 26. 

<2B<nn Die ©eprune in einem ©epttmenaccorbe aro§ i|r: fo frigf 
felbiqer ein großer ©epttmenaccort», jXcegh. 9Q3enn Dir^ep* 
timc Darinnen ffein ifr, fo fciflf et ein Adner ^eptimenaccert». j. £ 
<lfac, oDerghdf. <2Benn Die ©cptime perminDerf tft: fo $«iff et 
«in verminderter 0eprimeiiAccort>, >» £ g»s h d, f. 

$eDer (SeptimenaccorD ift einer Drepfad)en llmftfjruna faty*. 

IDie erfte Umf etjrung, oermtfrelft n>elcr)er Die $erj De* ®eptr 
menaccorD* in Den ^öa§ geflettt n>irD, atebet einen au* Der 
<£er}, Öutafe unD @erte beftef>enDen @ertquinten<*ccort>. 
@o toirD j. €. Der SlceorD g h d f , wenn Die $erj h in Den 
<Ba| aejtellt n>irD/ jrnn eertqutnrenfalje h d f g. 

SDie i»evteUmfet>runß, Dermifteljr n*Id)er ti« Ouinte De* 
^eprimenaccorD« in Den 9$a§ aeftellt rrirD , aiebt einen au« 
Der %<xh Cmarte unD ©erte beftefjenDen fcersquartenoc» 
corb. ®o roirD j. €. Der SlccorD c h d f, rcenn Die O.uintc 
d in Den$af aeftellt roirD, utm$er}<juarfcnfa&ed f g h. #ier 
toirD Die&ufttte al6 ewetSonfbnanj bcttac&ref. 

«9« Dfr 
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£ie Dritte UmFe&nmcj, t>ermifrel|t «widmet Der ^epfnuerrjafc 

auf Dm Äopf dcßtBt wirt>, aitbt dorn au* Der <oecunDe, 
Duarte tinö erte bejMjenDen Qtcunbtnaccotb , j. 
f £ h d , au* u h d f, £ier »irD Die Cluarte al* eine £ort= 
fonanj betraget. 

*. 

3tte^q)fimetij3^f unD it?rc Umfeljrtmaen fmD DijjonirenDe ®&}f. 

£>tirter %bfat$. 

tSots tan Stonenaccorbem 

■ ■ « 

^Vr ttoncmccotb etjffre&f , wenn einem 0epfunenaetorfc vmux* 
n?(5r» ein neuer <£on, in Der Sntftrmina. einer &m|uatfüaet 
ittirD. 9Benn man j. Dem SeptimenaccorDe g b d f , Den ^n e 
uutcrn>drtö btnjuffwf : fo enttte&f Der au« Der $er| ; £>uinte, Septime 
unD &one betf efcnbe 3^omm5^ e g b d f. 

3n Dem flercö&nfidVn Sfcccmpaunemem bleibt aBejett ein ^on au* 
Um Woncnfcuji roea, unD rwcD er nur alle^eir oierjbmmia auöaeufret 
£)er roegblctbenDe $on «1 enfweDer Die eqmme , Quinte oDer 

D6aleid> Die 9fone auf Den Mafien- Der&eeunDe gegriffen tritt: 
fr muß Dennod? jroiKben bepDen ein UnterftyeiD aemaefref iwrDcn/ roefl 
ftc auf wrfd>ieDv'ne 2ut beamtet, unD anDet* prdp<wrt unD xtfctöxt »et- 
^ 4115 IC ÖiC ^5^^^C i^i^cii ü?irö* 

Vkrttt Tfcfa. 

■V&onUn Unfcmmenaccortnt 

■ 

t^er Unt>eamen£ccorD enrfteljf, wenn einem ©eptimenaaoA untere 
n>aVt* ein neuer 'Jon, in Der €ntfernun§ einer 'iluutfe, fciinuae* 
fugt »irD; SSBcan man J. Dem <öepiimenaccorDe g b 4 f, Den ^on c 



' Digitized by Google 



1 £<mptftfof. 3wei)trt eaptftl 13 

rnifewArtt tynjuffrtf: fo enffteWbet au* Ixt Quinte, eeptime, Jttone 
unb UnDecime betfe&enDe UnDecinwnfafc c g h d f. $)ie UnDeome tft eme 

3n Dem <jm&&n(ici)crt Hcwmpaflnement bleibt allejeit cm^on 
au* Dem UnDeämenaccorDe »19, ja oft ibrer jmeen. <2ßenn Die e«pnme 
unD Sftone au*cje!afjen roerDen, unD n\d)ti altf Die UnDecime unD Dumte 
ttbria bleibt: (0 Wirt) er inäaemrin&mntquawawccot'D genennet; 
c g f. <3Benn Der OumtquarfenaceorD umgerebrt, unD Die Quarte in 
Den Q}a{> aefreBet »irD: fo entfielt ein au« Der Dumte unD^ecunDe W- 
fe^cnDer &umtfecunDen«ccort>, j.£.fgc. 

$i 3* ' y 
Ob Die UnDecime aleicr) auf Den Saften Der Duarft cjecjriffm toiiD: 
muß Dennott) jnrifd>en bepDen ein UnterfcbeiD gemalt rnerüen , rceil 
fie aufoerfcbieDne 2lrt bereitet »«Den, unDaucfc fonjltmn tbrem^ractcv 
mente unterftyieDen ftnD. 

Sunfter %bfa, 

O&om tera&edmcnaccprk 

eSNer £e»$t>ecmienaccort> enffte&t, wenn einem ©epfimenafetjtbe inv 
ten»arte ein neuer Son, in Der €nrfemung einet eeptime, bin* 
luaefuat »itD. «JBenn man j. €. Dem wrminDerten <^pnmenfa|e m 
h d f Den <£on a unterwarft? binwt&ut: fo entjrebt Der ou* Der eeptv 
me, ftene, UnDecime unD SerjDecüm beWenDe $er#ecunenfofc * 

£16 h d f. 

$. 

3n Dem cjemoljnuc&en fcecompaanement bleibt ajejetf eirt$on en$ 
fcemSerjDecimenaccorDeroecj, nemltcp cutwDet DU ©eptime, oDetcie 
^one, 0 Der Die UnDecime. 

#3 " J 
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Ob Die ^nbecimc oleid) auf Den Mafien Der Riffen loht, 
fo mu& timrwd) jn>t|$en be&Den ein ilnterfrfjeiD gemacht nxrDen, »etf 
fte foroo&l in Der Begleitung, ai* im l Sra;tamenfe unter fd>; «Den ünb 
$M Dieje* nuD in Der golac Deutlicher wrDen. W ' 

SDrittea Capitet 

93on 6er frrtftyrritung Derfionronansen/ 

<?Ve £onf.>nanjen ftnD, wie iföon gejagt , werten, «nlMatifr 
rommen, oDer um?oUfi>mmen; unD Die 0ortfc$reitung Der £01110* 
»mnjen ift «uf vtettrtey 2ti*c mofllia), ate 

i) in tjeraDer oDer <H>nIt<frcr öewequncr, 'n>enn itt>o! ^tim» 
men m^> auf» ODcr abfegen, t & 

« f " g j g f e ' 

d 9 - r e d c 
d c c d e 



c 



3> in tot Stktm* ©fcet vermif^cen #en>egtmg, nxnn eine 
ettmme freien Weitet, oDer nxeDetf>oblr mtrD, unD Die anDew 

« g * | c g t 

c c c I , c c c 

i ^ i« Det parallel Setcegung, wen« fiefc Die Stimme« nia>t 
t>on ü>rcr ^tujfe fortbenkgett/ ftuDem auf ftbige* »teta* 
9©fnt nxrDen, J- £ 

g g I * a 

-X : * « :/ c c 
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L£miptftW, ©ritte« Gapitet 

<&k SXegeta Der gornftrcirung y ^» ffÄ r» 

I.) X?on einet: r-ollfommnen Confonanj $u einer 
an*>ern rollFotnmncn niuf; man entweder t>urcb Me(ßc- 
gen* otxr Beitenberpegung geben, fo^cf, 

a) Dafj man nic^t jroo Dcratoen (*) &i«teretnonDcr in stxfc 
Der Söeroeauna. fe$en Darf, j. <£. 

ß) Daf? man ni$r rdo ö.uüucn C) (jinrcreihanDer in <je> 
raDe* ^öerteauna fetjen Darf, j. (5, 

** • ' , 



e d 



c 

tftttfC ni et 



Regula II.) Von einer »oOfbmniwn £ onfonanj (D. i. fcoif 
einer Otfat»e eDer üuinfe,) ju einer» urirollrommnen, (D. i, 
ju einer ^erj oDer ©ert^Caiwi man öurety alle «Bewegun- 
gen geben. 

Regula III.) Von einer unrollfommnen Confonanj jtt 
einer roUfommncn, muft man tmret) bit (ßegen* ofcer 
©eitcnfcctx^gung gc^cn* 

^«Aj tV.) X)*\% einer tmvcUPbmmnen £«mfon«tfc st* 

einer an*>ern unroUf ommnen get?t man Ourct; alle &t> 



H?cgungen, 



9 I 



t 8 ; 

o b a Vierte« 



O SSfcmt man fökcftfmeg (Dcutse eter Guitttt f«Qt, fo wrffrfrf mar». 

aOffctt toOfornnrnm ^ntervaBen tiefe* ffla$men&- £i*f<* flW 
Tin mtttOnm^ 



• 4^ ük 4t 

Werna Capitel , ' _ _ 

f* .4°» ' 

SD" ©iflonanjen tt>ert>en auf örtpetleü %tt m De? SRufif üifoaudfc 

I f I f f | : W- 1 

iic fe . dc ^ ; 

dritten« in SWcftmaerv i f. 
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<2Benn ju efrenfcmfefoen Siccotbe jn» betfötetme $öfen aema<*e* 
werten: jb itf cnfwcöcr mwfcic erfte, otxrbie an&ere in DemSiccorüeent« 
Mfm. SSBaro «fk fcrinnrti,encMftn jft/ fo wirb We jtttepfe, Die 
in fcen $a$fölaa fdUt, eine öurcfc$eMtoÖote aenennet. : SSennöie 
±n>epte tarinnen enthalten i(t, *ie erfte aber ni$t; fo n>ivö bfeje erdete 
eineXOe^feinote ae»ennet 3um©:empeJ 
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Fig. e. 



£ier fmb bie 9foten f unb d SSBet&felnrten. 

SSe? Dem ©ebrauefc ber Söiffbnanjen in Stötfungen ftnD breye* 
ity JDinge ju beobachten, ate: 

1) Die Vorbereitung, 

2) Der 2Jnfd7l«tt, unO 

3) Die Suftf fung. 

S>ie Vorbereitung einer !£>tfjonanj befh&f barinnen/ baf man 
ben bijjonirenben ^cil be* ^nreroalia vor fcem tr>drflid?en 2tnfc^Ia> 
ge, alt? Confonanj t>orf>eracl)en läget. £>ic 2lufl6fung aber befreit ba* 
innen, Dag man ben bigonirenben $beü De* 3nten>aIW, na<fc gefd*fre# 
nein 2nfö[age, eine<&rutfe über ober unter fic&, unb jroat in eine £on< 
fonanj, gelten lägt. 5)ie ÖBorbereining gcfdjidjt in einein aeroben Säcf« 
n)eile ; Der 2|nfn>lag tu einem ungerabcn, unb Die Sitiftöfuug tpieberum in 
einem geraben fyxtfyk t }. £ 

JUS ** 

$}ie r>i<t t>orf ommenbc S)üjonanj ifl bie (Septime d c. S)er bifonirenbe 
Qll>ctl ijr bie obertfe 9?ore c. ©iefeö c »irb fd)on in bem t>orberge&en' 
ben $acf, im legten ^acft&ciie , auJ Dctafce unb aifo au* (gonfonanj 
gehöret. Stat? ift bie cßorbereitung ber im fblgenben ^aer, auf bem er« 
tfen ober bem ungeraben ^acttbeile, anfdjlagenben Septime, bie in bem 
folgenben geraben c £acttf)eile, über ber Ragnore g, auf ben *£on h be> 
unter fteigt, unb alfo in eine $erj aufeel&fet wirb. 
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$. 44. 

SieSebre t>on Der QTc Bereitung unDJlufttfung Der SMgonanjen 
furj ju faflfen, merfe man überbaupf, 

1) Dag bep Der Septime, Hone, <&u*rte, Unfcecime unD 
Ztv&ceimt, Der oberste ^fjeil De* Snttnxtöt Dtgonirt , unD 
jur Suiflofung einen @raD uruci* ftcr) geben roug; au*fle< 
nommen Die gtogc Septime, roenn flc eine ?ton*, üuarte oDer 
Reine 0erte, (Da* itf Die ItoDecime oDer fletne^erjDecime) bep 
fid> bat, in welchem §aU« fte jur erDenrlic&en Swjtöfumj einen 
©raD über fta) freigt. - " 

2) Dag bet> Der SeamDe Der unterfie <£beü De* 3nfert>a!W Dif« 
fonirf, unD jur Sluftöfung einen GraD unter jtcb gebt. 

. 3) Dag bep Der falfcben oDer verminderten (ZXuinte Der oberfte 
<$b<il Digonirt, unD orDent(ia)er 2Beife einen @raD unter fta> 
aeben muf . 

4) Dag bep Der aberm4gtaen (kuarte Der untere $heü Digo< 
nirt, unD orDcntlia>r QSeife einen & raD unter fiefc geben muf. 

5) Dag jeDe QSorbereitung unD Sfuftöfimg entroeDer mit ein« 
t>oUFommnen oDer unPoUfommnen Sonjbnanj gefa>b<n mug. 

6) Dag, obgleid) Igeroige $}igonan$en, Die Heine Septime 
über Der Duinfa is>m, ingleicben Die wrminDertc Cluinte, 
unD ihre SKeplife Die übermäßige Clnarfe, im galanten <Sti)l 
unöorbereitet angefc&lagen roerDen t6nnen, felbige Dennocfr 
allejetf obne 2lu*nabtue aufgel&fet merDen mügen. 

7) Dag ftcb im aalanteo Styl eine £)igonanj jnwr in eine an* 
Der eauftöfen rann; Dag aber DiefeäQJerfabren in einer genügen 
$igur feinen ©runD b# / &i* «wit« «nten roirD etMret 

. werDttt. v\ 

£. 45» 

<2Ba$ inüinfebung getoiget anDerer ©tgonaruen, Diealfl)ier ubergan- 
gen jinD, erinnert WNrDen f ann, »to alltf gelegentiicb wtf ommen. 3* 
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ttüfl Den Anfinget nid^f mit m Dielen 9tigcln unD ^o&en auf f imnafrl 
uberbäufen; fonDern Die <}}rarin Dcö 2(ccompagnemenW felber nir £an* 
nehmen, unD alle* nötige an einem andern Dtte beibringen. 

$unftce (Eapttef. 

Sur Uebunq bc6 großen frarmomfeben ©retjffona*, 
unb t>cr twon abflammcnbm @ä&e. 

5. 46. 

£7Vt? erftc, »ad ein Schüler DctS 2(ccompagnemen« |U rf>nn baf, ift, 
Da§ er ji# Den Ijarfen §)reüflang', unD Die Daber abftommenDen 
nemlid) Den Herten' unD ^ejrfquartenaccorD in allen jn>6lf 
Conen, gleic&befannt madfo um ü)n burricj fmDcn ju fonnen. <£)ietui 
fann folgenDetf Krempel Dienen: 

c c c h c 

S g g g ,g fr:« f 
e c e d c tlg * r ' 

c e g g c 

$. 47. 

3)tan toirD bemetfet fcaben, Da§ in Dem t>or(>ergcbenDen Tempel, 

in Dem $l«orDe eege Die Dctaflc oben* Die Quinte im s ?l!f , unD Die 

<£er} im ienor (lebt; unD Dag/ bet QSeranDerung De* 93a§e$, alle Dre» 

obere Stimmen ihre unixvriict'tc Sage besaiten, 9)?an Derfcft nacb Dtr 

OrDnung Det Ouintetiprogrcjiion, auf eine, tynlic&e 8rt Dieje* <&tm* 

pel, au*: * , 1 

ß ß ß ^ s g 
d d d d d 

h h h a h • , 

g h d d g 

«Oigletcfcen 
d d d eis d 
t 1 a 1 % ; 
fii fis 65 c üf 
i fis a a d 

e 2 *«gici 
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in$Uid>tn 

• t a gjs a 

• e e e e 
eis da dl h da 
■ ds c • a 

irr* fo ftxifer «fr nacr, Der öronuna Oer £m»K, imt> &mia<r) nao) t* 

SlBenn ojffc Strf t>er 8aa< txr 2Jccoct>« amiafam begriffen ift : fa 
£eH( s man i auf foiarot* ftt Die $«» oben, Die Dctat* in Den »t, unt 
teOinnft mom&nw, alt: 



e 

c 

g 

c 



h h 



c e d c 

c c h c 

g g g g 

• g g c. 

ferner 

h a h 



r 



■ 



5 i l f l 



g h 



Iis 
d 



d d g 

fis fi$ c Iis 

d d cm d 

« « a a a 

d & • a d 

OrtÄtlÄ:^ ****** *»* 



uno fo todftt. 



g g g g I 
e c « d c 



a g g c 
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ferner 

d d d d d 

h h h a h 

ß g g fis g 



g g g ■ B 

g h a d g 



in$Uid)cn 

I ■ a a t 

fis fis fis e fis 
d d d eil d 
d fis • t d 

unD (b nxüer. 

». . ■ - ,. 
$. 50. 

$)aa finb mmmefjto olfe Drep m6^Ud^e 8o$en, Deren Der mit Der 
Octm wrme&rte fcmnonifäK ©tepffong. in Dem gemeinen ©abier- 
«ccompagnement fd(>tg ifl ©nmoftf fW>t Die Dctaw oben, einmal 
Die $et»/ ««& Di« Cluntfe. £>er e^üler De* ©eneralba&e* 

muf ftefe aöe Drep Sagen gleidj geläufig machen. 

®ed>jlc0 Capttel 

3ur Uebutig bc* f kinm fyatmomfihtn ©retjffona*/ 
unt> bar fcawi abjlammcnbm ©a&c. 

(JN te U c tun a mit Dem Reinen f>armonifcf)<n £)r epflang nntfc auf eben 
*V Öfe 8rr, aleJ mit Dem grogen »orgenommen, in aHen jn>6If 
nm, na# SWeifung De* foigenöen ©dfanafi*: 

a a t gis a 

c e c e e _ 

c c c h c 

a c e e a 

€ 3 ^nme*P 
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ftrne». 

e i"e * dis e 
h h h h h 

ß g g fs g 
e g h h « 

in$Uidftn 
h h h ü b 

fc fis fis fis fif 

d d d eis d 
t d Gl fc h 

• , . ' unb fb iwifflr. 

I 

@tebaitte CapttrL 

3ut Hebung in »mtrffätm ©rwRaitam. 

£rfte (EjremptL 

ecdhhcch 
c t j g g i a g 

g f f d c e f d h * 
c f d g e a i g 

öbtt In folgentxr iXage t 
catggcfd 
gffde cch 
cedhh aag 
cf dge a f g 

©fcer in btefer: 

gffdecch 
ecdhhaag 
c J -a g g c f 3 
cfdgeafg 
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$)iefe$ grempel mu§ nuntbenfollö in oDeurMf &urf6ne über* 
fctjer roerDen; roobcp e$ ober nitfcr n6tj)ig ift, Da§ Der Smfoiiger Dicfe 
»erjeidmere ?agen Dur 3nteroauY, bon einem SlccorDe jum anDern/ jutf 
b«>bebalte. €tf nt genug, wenn man i&n erinnert, 

1) Da§ balD Die <$erj, balD Die Cminte oi>er Dcfaw Dm oberften 
9Mafc einnehmen foU... 

2) Da§ er Die Reiten- unD ©egenbenwgung fo Diel möglich <h 
5ld)f nebmen folL 

3) Da§ man Die StccorDe fo Diel mogfid? Didtfe neben einander 
nehmen, unb fid) »or grofjen eprungen frören muf. 

4) Da$ Der Sinflana 6frertf Die grelle taOctat* wtaten muf, 
wenn Dw (Stimmen, unD wrmittdjl Decfelben pie.£änDe 
Dichte aneinanDcr gef>cn. Fig. i. 

5) Da# man fid) t>ot Der wrbornen Ouinren» unDOrtawnfbfee 
in $Jd)c nehmen mu$> j. 

e a 

©kfe< ift falfd), ttxil Darinnen j»ifd)en Dem SÖr unD 35a§ Die Dtfa&e 

c f, unD wföm Dem <£enor unDSßag Die öuinre ^ | (leeret. 

. 3n>eyte* £j*m|>el* 
e f d c c d h c 

aaggffe e r « L 
adgefhea 

ebtt in fo^gen^er Cage. 

cdhcahgisa 
aaggffe e 
efdecdh c 
. d g c t h e . #6w . 
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ober: 

■ i g g f f e e 

efdccdhc 
cdhcahgist 

■ dgcfhe a 

SÄtfa Krempel gedorrt |itr Trantfpoftrion für alle jroolf roeic&e Töne. 
SOlan bemerf ef Darinnen; außer Dem roeicfjen unD harten 3>epFIang, Den 
»eichen DerminDerfen £)repflang h d f auf Der ^ecunDa Toni. Um ui 
reißen, n>o Derfelbe in Den bepDen Tonarten, Der großen unD fleinen^Ma^ 
fjat, Darf man nur Die Tonleitern, unD Die &ef<$ajfeiu)ctr Der Darinnen 
eutbalrnen dumren unterfucr)en. SWent&alben nun, n>o eine Dermin* 
Derte Cluinre t>orf>anDen ift, Da finDef Der tveia)e oermmoerfe ©repflano 
©tatt; al* auf Der ©eptima Toni majori« , j. €. auf h in C Dur; fer» 
ner auf Der ©ecunDa Toni minori*, j. auf h in A mol; ferner auf 
Der großen Serie unD großen (Septime Toni minoritf, alä auf fis und 
gi s in Ä mol. ® ie perminDertt .Quinte muß alö eine S£)ißonanj allevcit 
aufael&fet roerDen, unD jroar, roie fd)on oben gefagt iu\ Da* obere £nDe 
Derfelben unterroart*. 2>ic SJuUnapmen gehören] niefct für Anfänger, 
flmDern für geübtere. 

Zd)tts CaptteC. 

3ut Uebung in ttrauföttit ©rcpflangen, SeftciP 
imb ©ejttjuaWnaccorbcm 

§YV& Dieferßeerion wlrDanaemerfef, Daß man, um fehlerhafte ^rogref« 
*v fen ju MtmciDen, im ©repflange öfter* Die Ctrj; im (Serrenac 
corDe aber balD Die Serte, unD balD Die Ztt$ verdoppeln muß , nach« 
Dem e* Die 8age Der Tone giebf. Se&Ur&afte Progref en fmD 

. i) Die oerbornen Duinten unD ßctaoen. 

2) Der Sprung in äße übermäßige 3nteroalIen, al* in Die über- 
mäßige QtoUMbt (f gis); in Die übermäßige 0.uarte, (c fis), 
. unD in Die übermäßige üuime, (c gi») k, ©ratt Deßen muf 

man 
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man in Die SReplifen tiefer $&ne feimgen, nemtid) in bie wrmto&m« 
eeptime, Die wrminDerte -öuinte, unD »erminDew Duartc ic. 
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Fig. n. 



2 g!S 



e f 



Fig. o. 



fiter 



accorDe tu h, <j(<:ict> 



a e f 

<2Öenn man nic&f Die $er> r-Dcr <2eyte in Dem < 
jumSlnfange, ocrDoppcite: |b rouvDenfolgenDe awj^Dcfawn entftc&en, 

d 
h 



e 

c 

g 

c 



oDer 



e d 
c h 
c h 



unD menn man nidjf Die «Serj s in Dem Sfrcpflanae f a c, in Dem e-ier 



b a 

» gis f N3» - - 

e c * . 

c f 

fo toürDe in Dem m, nwfc&en gis f , ein oerbotner unmeloDifcfret $wcef 
jum Q}otfd)cin f ommen. 

Äun(tDA*Cl.$ufp»awE&. 3) 3wey> 
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26 l £auptfKt(f. 2f*tc$ Snpftel. 

3weyttO Qtrtmptl. 

5 § c fis R 

< c g a d Fig. p. 

c h a g 

^cm merfe, Da§ ben Dem feierten ©riffe Do* Slccompagnement 
geteilt ift Ungeteilt bottc mau enmxDer Di« $erj h oerDoppeln, 
oDer Die &uinte d in Den 2tlt freUen muffen, al* • 

fis g fis g 

c h oh« c d 
g h oDet • h 

3Benn oben gcfagt roorDen ijt, Da§ Der Der untere $$«1 Der flbermä&i« 
gen Cuwtte Dijjontrct, uuD jäbiger einen ©raD unter fiefr, aufgetofet »er* 
Den muf ; aUfyicr aber im legten @<r)emate, Da Die übermäßige &uar« 
te fis c in Die aufjteigenDe J&uarte d g , unD n idu in Die <§crte h g ter* 
toanDelt wirD, roiDer Die gegebene Siegel wrftoßen ju fepn ftyeinet: fo 
i|t ju merfen, Daß Die gegebene' Dfcgel nur gilt, wemi Die dbertndijige 
Ottom gegen Den öajj fle^t. 2ttu)ier aber finDet fie fia) in Den «Blic« 
relfhmmen. 

IT vittee fZttmptl 
& finDet fid> oft, in einer fruffenroeijen 53a§progre§ion, eine ganje 
SReif)« oon£crtcnaccorDen bintereinänDer. Ob c* nun gleid) feine «flh'ijie 
fojUr, felbige bierfhmmig ju aecompagniren: fo i|t Doc& nic&t n&tl>ig, ju« 
mal)l bep gcfcbminDer Söetoegung, foldKtf allezeit ju rbun; unD e* flin» 
jget al^Dennbeffer, nur jwo Stimmen mit Der regten £anD Dagegen an* 
iuftylagen, al*: 

glgfedche 
edehagfe 
efbagfede 

y ofcer 



I. £auprflü<f. VLttyti Sagtet. 17 

ot>er auffleigen&: 
t h c c h 
e f g 1 d 
c d e f g 

<2Ber Die ®ä&e t>ierftimmig fcaben n>% mu§ Den@ertenaccorD rcecfcjeiö« 
meife mir Der £>cfat>e unD Der ©erte, oDer Serj wrDoppeln, al* 

g gfedchc 
" c dchagfg 
c gaefede 
htgfcdc 

.frier ift Die Öctai* unDgrttfe n>ed)fel«*»eif« wDoppeft morDen. «Kan 
fctX $tg. (q)i »0 batD Die $erj, MD Die Octat>e, unD MD Dienert« 
wrDoppelt roirD. §tir einen Anfänger i|t Diefe« genug. 

Vitvtte iCrempcL 
sfllan fe&e $ig. (f) unD (g) jurücf, unD merfe fid> Da« $ractament 
De« Sejrtquartenaccort>e, in %b\'id)t auf Die (Tiuartc, Die im Slccom- 
pagnement aHejrif einem @rat> unter fid) gefcen mufj. 

neuntes Capirel. 

3ur Hebung be* ©eptimemiccorb*, unb ber bwon 
, abftammenben ©äöc» 

^Ner (EepfimenaccorD fann in alleriet) Slrren wn Harmonien aufgelft« 
~J fet twrDen. ©od) hierum braucht ftd) Der Stccempagnift, al« 
Sfcconipagnql, nid)t ju befümmern. £)ie Harmonie, in nx'Id* er Den 
CScprimenaceorD auftöfen foll, ifl u)m wrgefcjjrieben, unD er braucht auf 
nid)t« Sld)t ju.babcn, al« Der (Septime De« ©afce« ü)re cjct>5rtcje #ort- 
fa>reinmg ju geben. «Kon fef>e Da« Crempel bep gig. r. 

©ie Septime c, Die im jroepfeu ©riffe erfd)einf/ n>irt> Durd) Die 
Dctat* c De« etilen t>orbercitet, unD in Die 4erj h De« Dritten aufgel&fet. 
ÖB%cnDer 3eif/ Dag Diefe erfle Septime c d im jroepten ©riffe anfdjlä« 
gef, rcirD in eben Diefem @a$* eine im Dritten ©riffc anfdjlagente, und 
in Dem metten ©riffe in Die £er3 ftd) aufl&fenD« eeptime f, Dura) Die 

£) 2 c £«j 



28 X £auptftü<f. Keimte* Gapitel 

$erj f , vorbereitet, ©ie <£en c im fünften ErcotD Dient jur ^Sorbe* 
ceiruna Der <S!ptime c im feeftfen (^uffe, nxid)e im fieberten auf Die 
öuinte h (jerabgc&f. ift anncer) ju merfen , Da|? im jroenten ©riffe 
^iir ^crminDerung jrooet Quinten, Die Ouintca aiis* Dem (Septimen* - 
accorDe roeaflelaflcn, tmD Dafür Der CJrunfcfen mit Der Octaoe »erDoppelt ifr. 
$tuö uorigev Urfad[)c ift im fiebentenönffe Die ^erj g vcvDoppdt roorDen. 

dweytee (CrcmpeL 
^er mit Dem ©eptimenaccorDc gefjäria. umjuge&en rt>ci^ Der ioei§ 
aucr) mtf Den Davon abframmenDcn (Säfcen umjuaefcen. < 3Bic es natu 
lief; mit Der (Septime galten roirD, fo'imtj? et aud> mit Der (IXuinte im 
Scvquintcnaccorfc ; mit Der Ztvh im £ci$auartenaccoit>; unD mit 
Dem unfern (£uDe Ut SecimDc in DemSeiunt>enaccotrt> gehalten wr« 
Den, roie man au* Den krempeln bep gig. CO feben roirD. 

- 

JÖer<SeptjmenaccotD d f a c von9}o. i. DetwanDe!trtcf)bei)^o.2. % 
in Den (SerfqutntenacccrD f d a c, De§cn &umfc in Dem folgenDcn C3ritfe auf 
Da* h , unD alfo einen ©raD fycrunfergeljr. Söco 9}o. 4. roirD Der nein« 
lid)e (SeptimenaccorD in Den (SccunDenfafj c d f a veränDcrt, ivorinnen 
Der unferjle $J)eil Der (SccunDe, nemlid) Der SSaf}, einen (55raD abwart* 
ae&t. ©er (Scpfimenfalj g d f h von 9i0. 1. roirD bei; 9}o. 2. in einen 
^ecunDenaceorD umgeformer. ©er 9$af?, Der Die ©ißonanj begreife, unD 
Die Septime De* ©umDaccorDt* g h d f vorteilet . gebt einen ©raD Uttfec 
ficf). 35cp 9}o. 3. roirD ebeuDcvfclbe <Sa& in Den SerwuarrenaccorD 
d f g h , unD bep 9}o. 4. in Den (SerfquintenaccorD h d f g veränDcrr. 
©er f ion f, Der Die ©ifjonanj entbot, roirD alleutbalben rcgclmdpijj/ 
eDer legaiiter, roie man m fpreeben pflegt, aufgel&fef. 

■ 

Seltnes lapttef. 

3ur Ucbung beä 9}oncnaccovt>& 

Sivan tvcijj, Da§ Der ^onenaccorD oon Dem (SeptünenaccorDe abflaut' 
mef, roenn Dcmfelbeneine^etjunferroarfä binrngefiigef roirD. ©a 
Die 9?on* alfo Die (Septime Demjenigen 5lccorDö/ oon meinem fie ber* 

; f&mmt, 
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Wwmf ; v-orfreflet, fo muf fte aucr) wie fe(bige oorbereifef unb aufeclofet 
iwDcn. 3>r^eofimenaccorD fc») g h d f. sföan fefce.&w e un ' 
fer fetbiaen : fo cnf(rcf)f Der StonenaccotD e g h d f. £)er ^on f. Der 
Die ftene mac(>f,.fotoef Der ^roaregion De* $on* f au* Dem eeprimen« 
fafce; unD in 21nfel)ting Der jroeprm &rfr>nanj tmSfanenaccorD/ nemltcl) 
Der (Septime, allster ä : fo ijt befannt, n>ic mit einer Septime »erfahren 
werben mufL $tor> fe^e $ig. (t). . 

Söep 9?e. i. ifr Die @runDt>armonie Der <Sa$e oon <fto. f 2. 3. 4- 
£>a Der s #oncnfa$ bei) 2. unD 3. nur werinmtnig ausgeübt voiiD: 
fo bat man Dort Die Ciuinfe unD l>ier Die <Eeptüne wcgaelajjen. 2*9 
9io. 4. aber rjr er oofljranDig. S)ie 9}one f wirb Duro> Die <£er> d, unp 
Die Septime d »on 9}o. 2. allenthalben Durcr> Die jDctaoe d wrbetettef. 
SBepDe^ffoloiien überall abmarrtv 

Elftes Capitel 

gur Ifcbtma t>t* Un&ectmenaccorW/ 

$. 56. 

<J\a Der UnDecimenaceorD t>on Dem eeprunehfafce entfpringef , wen« 
Demfelben eine Ouinte unterwärtt? foinmgefugt wirD: fo erhalt Da- 
Durch Die Unbtsimt, vulgo genannte (Ttuaite, ein Der Septime cjdnj- 
licf> äf>niid)e* $raetamenf. «Iflan feJ)e $ig. (u). 

23ep 9fc>. 1. ifl Die ©runD&armonie in eepfimenfafcen bon Den 
UnDectmeuaceorDen bep 2. 3-. unD 4., wo man in jeDem Dritten 
©rrjfe Den UnDeamenjafc fabet, unD jwar ftmfihmmfg bep $lo. 2 unD 
t>ierfltmmigbep9to. 3 un&4Dorf imtmeggelaßener^ne, unD hiermit weg» 
geladener Quinte. £>ie Hone in Diefcm € afte über Der ^rima^oni (>at Die 
ßrep&eif foroobl auf« ate abmdr« fid) auftut&fen. <2Benn man Die Septi- 
me n>egla|?er, fo ae^et ungemein Der (SeptimenaccorD, oDer.ein Durd) Die 
ttmfej>ruttg Daoon abfeammenber, tx>r bemUnDecimenfa&el)er, ate: 
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Swcyteo (Ercmpel. 
«Won fck $ig. (v). <8ep Wo. i. fintxf man Den eepfimenfatj 
d f (a) c, unter treiben Die &uinfe g gefetjet wirD, um Den bei) Wo. 2. 
unD 3. in jeDem jwepfen ©rijfe bcfinDlict>en oerfürjten UnDecimenarcorD 
enffpringen ju lagen, S5ep Wo. 2. ift Die Wone, unD bep Wo. 3. fowobl 
Die Wone, al* (Septime weggeblieben, unD Der 93a§ mit Der petaoe ixt« 
Doppelt morDen. £)er bep Wo. 3. oerrurjfe UnDecimenfafc wirD in* 
gemein Der (kuintquaronaccorD genennet. 

Stoolftcö dapitel 

3ur Uctumg bcö SerjbectmenaccorW auf t>er 
9>rime Som 3»tnori& 

$. 57. 

(JNcr «SerjDecimenaccorD entjpringef oon Dem <Septimenfa&f, wenn 
*w Dcmfelben eine ©eprime unterwdrtä ()injugefügf wirD, unD behalt 
Da6 oirtlige ^ractament Dcö ©cptimenaccorD*. SSttan fei* $ig. (w). 

'33ei; Wo. 1. i(t Der oerminDerte eeptimenaccorD gis h d f , Der bep 
Wo. 2. $u Dem S.eriDecimenfu&e a ßis h d f wirD. &ie <£er|Decime f, 
vultjo^ger tt/ unD DieUnDerime d 16fen fid) abwärt* auf. ©ieWonc h 
Fmm foweljl auf» alö abwart« geben, nad)Dem ti Die UmfränDc erlauben. 

QBenn Der ^erjDerimenaccoiD petförjr gebraust werDen fbll, fo 
läjjef man nrtgemein Den ?ltcorD Der (Septime, oon welchem er entfprin* 
gef, oor tym bergefren. «Ulan fcf>e Wo. 4. unD 5. rooui Die ©iimDbar« 
monic bep Wo. 3. vorläufig angeführt ift. Söep Wo. 4. ift Die ©epttme, 
unD bep Wo. y. Die Wonc weggeblieben. 

]Drc)>$et>iited Capttet. 

Sur tlebtmg tu nücrljanb Sitten t>on 2(ccor&em 

(Eiflco lgpenipel. 

OBeldje* i>a$ gett)66nli6c5(c(cmpajnement ber&artertXon* 

leitent enthalt. 

SVYj.m fel>e ßig. (x). §)iefc$ (Ercmpei mu§ in alle jw&lf l>cute <£öne 
tranfpouirt, unD Dergestalt geübt werDen, Daf auf Der Slnfangsnote 

balD 
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batb Dießcfaw, bafD Die&uinfc, UttÖ bdD Die$;erj oben frebt, tmD nad> 
Proportion fbrtaefaljren roirD. 3eDer <Scf)üIer De* ©encralba§e* mup 
J^gPWV fo allen Warfen ^oncn, fdjIec&terDing* au* Dem ©runDe 

3n>eyte* Tempel, 

wtm t>ai ae!trtf)nii#|te Sfcconipagneme nt ber tt>ei#en 

Xonleitcm enthalt 

«ftan fe^e gfe (y). £iemif rcirD roie mi( beut erfren Tempel 
petfapren. 

iDrirtee (Crempcr. 

3mc Uebtmg be* groge n übermalen £>rei;«ana,$, unD M 
übermäßigen (Sertenaecorttf. 

,^n Mg. (z). £)cr Garte übermale ©repf'ang erfefiemr 
im werten c e gis, unD Der übermäßige (ScrfcnaccorD im flebenten. 
£)ie übermäßige Quinte gebet nber fieb, imD Die übermäßige eerfe rocl* 

Sterne Krempel. 
©5 ifr oben gefagt roorDen, Dag roenn Der foaenannfe öumfquar« 
fenaccorD umgefebrt roirD, Daraua ein Quint ftcuntenfa entfrebt, unD 
fotgenDe* Tempel roirD e* beroeifen. 1 n 9 ' 
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£Xr£imnfquarfenfa& fommf im iweptenöriffe, unD Der mit DerÖuinf« 
»«Doppelte &uinffecunDenfa& im fetten ©riffe beo (i) jum35orfaein 
» * mit m oberen $fcil DirÄfc SR 

Sünf* 



32 
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Sänfte* £jrempcl. 

<$$Mti benllnterfdjeib j\t)if(fe«ibcrübermdßt3fn©ecun^e f 
unl> ber iit>crmagtöen 9Tom begreift« madjt. 

(0 ( 2) 
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Ofco toer übennÄ#9en®ecunfce^fta i. 
fahr unD ben cetübcrmdtifltn^one bleibt v?cr«a§, unDDcrobertfe^eil 
SS-3ntemW, «et g* 5 » 0<^ eine @tuffe über fw&. 

Öe«tfe* Äyempel. 




<ften^o t findet raoit rine abwed^HnOe ^o!ge t>on ^ecunbem unl) 
p-mauintciÄn ; uttt> bep «Ko. 2. t>on <^<winten« unD <S>ecunDen. 

I Wp uns bet*ct Stempel, ifl fbfemt* Grurtftafe mit ft<j, 
^nÄatccnunDfaUenDenaumten. 

777717777 7377 3 
c I d g c f I h c a d I g c d g | c 

£>iefe©ÄfccmuD man fi<^ in oMm^nenflelaufiS motten. 

3nwe$ 
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• C o ) # . 3| 

QtWttt #auptftM- 

Söott ber ©eatfferung 6er »ecorbe* 

$. i. 

ie Beiern, Deren man ßd) jur ^merfutia Nr SfccorDe 6*bien«f f 
fmD i) Di« anfachen Sailen wn ein« bi* neun; *) Die eßerfe^ 
fymg*jei$en, D. t. Da<J £reu$, Da* runDe iöc unD Da« oieteefigte 
5öe ; unD 3) onifl« Herne etröfc. $)iefe 3eia)en merDen ütfaaneüt 
eignatnren aenennet 

§. 3. 

. Stfe beoDen .frmpfdegenfranDe, worauf tt ben Bezifferung eine* Baf- 
fe* anF6mmt, ftnD Die bequem Ucbfeir, unD Rid?ricrPcit. (Hin ©enerai* 
beiß »icD ateDenn bequem w fpielen femi, menn oüVSlccorDe mir fo roenia 
Bojern, al* m&glia}, ooraefteHet merDen. 9ttd)rig ift er, menn Die ton ein» 
anDer m unterfd>eiDenDen SlccorDe Durcf) julÄnglicfx 3cicr>en Dergeftalf be* 
merfer finD, Da§ e* unm6glia> ift, bep feblitfung Derfclben einen ©afc mit 
Dem anDern ju oermed;fe!n. • ! 

$• 3« 

55>te ©ignafuren »erDen orDentlid>er <2Betfe tfber Die Stofen gefefcf. 
gjlan fann fie aber auefr Darunter fa)reiben, menn obermdrt* fein $la| 

£\v<u üorlxincen ift. 

<2Benn ein SlecorD nief)t Dura} eine3<u>! allein bemerFef merDen Fann: 
fr nimmt man jmo, oDer me&r 3al>(en ; unD Diefe 3<u)len merDen übet* 

9Btnn tu einet 9*of« mehrere SfrcorDe naaVnanbet andefd^Iaom 
merDen foHen: fo fe^t man Die Daju adrigen eianaturen neben tuv 
anDet. 



Di 



$Benn efcen terftibc ©rirT ju i>erfcf)ieb<n«n <ftet*n bintereinanfcer an* 
gefcrjlagen roerDen fofl : fo'befcient man fty gerne «inctf (^trtäSe*, um Die 



öerbleibenDe Harmonie ju bejcktmett/. anflaif Dtefelbc öur# »eränDerte 3if» 
fem ju toicDer^o^kn. - ' 1 4 ** A ^ 

33cnn Der 2H#lag-&et Harmonie- ayf eine gSeifrfrlnött-f&lff : fo 
mirö foldje* Durcfc einen &ueerftrid> angejeiget, roie bep fig- x. 

<2Benn ein ^ntertöl! m einer anDerti Proportion, d!« « fcetr wen« 
•plan giebf, genommen ttxrDen foH : fo muß fblefre* fcnrä) gehörige &tgm* 
lurcn bemerfet roerDen , nemiier) Durd> ein fcef 3iff«r tynuigcfugftf QScrfe- 
fymg*jei<r)en. 5$e» Der $etfr allein pfleget «wn &af <$crfetjung*jcicr;en 
roegjulajfen. .;::•««.. . j 

©et r)aro £)reyfl«mt twtD enfroeDer mit einet 8, ^ vj, einem 
£teu| oDet Dietetfigten SÖe bcieicfjnet. * ri . "i . 

• . . . i. . . ; . . j 

§. IO. 

£yet'n>eicr)e DreyHang mirD entweder mit einet 8, Sr 3/ thiem 
wnöen ooer piereefigten 23e bcjeidjnef. 

©et weiche t*rmint>crte 6rcvPl«nr( Fann mit einer 8 unfc $, ober 
uacf> §elemannifcf)er ?Irr mit einer s , unD einem halben SBogen Darüber, 
f> €. 5 f bemerfet metDen. SJielma&l ifr Die $§emerwng aar ni4>t ndr^tgu 

§. 12. 

©et t)arte toetrodfh'ae Dre^Pfang fann enrmebet mit einer 5, We 
ein £teuj ober »ierecfigfea fce neben ftct> l>at> «Oer mit einem &ueeTftric& 
tutcr) Die 5 angejeiget nxrfcen. 

3eDer Sertenaccorö roirD mit einer 6 ; unt) jeDer ecrtquarotP 
*ccort> mit einer 6 unD 4 «ngejeigef. 

.- ••»< — <<.;,;.„:.'•.•'. . j;: 14^ J Ii.*.,. . : r . ;*;f 
£)ie (Signatur De* ©eptimenaecort* i(r eine 7; De« ©ertairinten* 
fccdröe 6 unD be£jCer3quarten«cc$#r?iö<! 4 imO 3 ; Uiu^) fc* ©e^ 
cunDcnaccorCo eine ' 15. 
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§. r*. 

£)er nonenaccorfc, wenn nicht* altf Die &uinfe oDer 'Set* jur 9Jone 
gegriffen werten foll, n>irD mir einer hlpfien 9 bewerbet. <&oü aber Die (Se- 
ptime anftaff Der dunte Daju genommen w erDen : fb |"a)teibt man eine 
5 unD 7 tibereinanDer. 

§• ' 

$)er tourntquarrenaccorD roirD mif einer y unD 4 beteteftnef ; unD 
Der (TluintjecunÖenrtCfOfö mit 5 unD 2. Q$enn Die Hone nur Der Cuiar« 
fre ; eDer Die Qtptimt mit Der (Ctuarte perbunDcn roerDcn foQ : fo fd>reibt 
man im crjten Sali eine y unD 4 über einander ; unD im anDern eine 

7 unD 4. .11 .•< 

f * 1 • " 

$)et ^$D«dmerKiccot$ auf 9>tima $om wirb mir einet grofkn 7, 
flcinen 6 unD 4 bcmcifef. 

§. ig. 

: Sffienn in fine»%corDe ein $on, mfcet Die Qtorfönfif De* Sftoten* 
plan«, um einen Reinen fcalben *£on crf>6pt oDer ernieDrigt merDen foll, unD 
Dieter «Sjon nid)t in Det £auptftgnarut De* 2lccorD* begriffen ifr : fo mu§ 
man Diefe Signatur mit. einer Signatur oermef>ren, unD aI*Denn oerfru> 
ren, roie im §. 8- gelebrt roorDen n, 3um Krempel wenn in einem au* 
fem C Dur gct>enDtn (Stutfe, in* G Dur au*geroicrjen »irD, unD jur Siofe 
tf Der ^erjquartenaccorb aed fis,gcmacr)x roerDen joü* : fo mug jur (digifo* 
tur 4 unD 3, Die Den ^erjguartenaccorD anjeigf, annoef) eine 6 mit einem 
Äreuije an Det 0eite Ijinjugefuget roerDen ; unp fp in anDern abnlia>n 
$AlIen ' • ■ ' f 

SBclcfycö atlcr^anb wmtftytt Slnmcrfun^cn ftfttffc 

«.••:•:;:; . >' \ "' iS jjtt : <.v (>"| ||M • ~». ..• 5«ü 

C|f n Derfern, roo alle Stimmen in 'Anfängen o£er (Dctavcn fort 
£11 geben , muß Der äccompagnili feine 2iccor.Dc imfcfelagen , feuDctn 
■^^r entroercr Den 25aß mit Der UnFcn $anD allen: fpiefen , oDet nlbt* 
qcii mit per )c<cr)rcn wDoppcln. «JinDcn )id> au Dergleichen öertcru Sif- 

' tan 
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fern über txm 5$affe : fo i(t feiert ein Btityn, tkfi Der Componfft ntc^t 
gerouff, wati er gemalt bar, unD ein Seiten (einet fa)l«cr)ten £inftct)ten. 

$. 20. " 

ftebf, roerDen ebenfate feine 5(ccorDe gegriffen, fonbetn 
man fölägt Den 93a§ alkin an ; unD erneuert Den IM$M0 wn ja 
röerin ftct) Des 4on ju oerüe&ren anfingt. 

§. 21. , 

3Ran muß Die Sfceorbe fo tiel mogiicr) neben einander nehmen, unD 
nirf>t mit Der testen £anö balo biet / MD Dorthin bringen. 

§• 2l - 

g&nn man Die Page Der rechten JF>anD wrÄnDern roill, fatt folctje 
3U hoch hinauf, oDer \w tief beamtet geraten : fo muß fold;c$ na# einem 
confonirenDen <$afce gefcjjeben. 

$• *3i 

Sine SfccorDe muffen ohne Die gerinafle £üntfl?r> , ebne Buffer unD' 
S$rea>inqen x. angefangen roerDcn. Friller unD SDiorDenten mit Der , 
lernten &rd k. fallen gämlkr) weg. 5>a* SXetifatu» leiDet im $und 
fcet ^tvd;ungen hm unD roicDer eine ?lu*hat)roe. 

$• 24, 

<^ie rerbfe Jfrcmb mug nm)t riefer dt bi* in* Flein« e, unD nict/t 
lobet att bie ine" imengefiricr)ne g orDentlictjet QSeife fommen. 

SJlan bat Die 9?egef, Dag Da* Sfccompagnemenf niaV tlber Die #aupt> 
ftimme , Die man accrnipagniref , roegfteigen foll. (£0 fann aber felbigc 
ntc^t in allen gAUen beobachtet werDcn. 

TOt De* ©tärfe miD' teefiroa'ay De* anfeblag*, oDer Dem $orre unft 
unD ^iano ; mu£ (kr) Der 3ccompagm(! naa> Dem Spieler Dtr £aupt* 
fliwme richten. 

f. 27. 

^>r> Siegel tft, fcqf man anejetf oferfTimmig aeconwagntrem mufc 
ftnDrffcn tbirr in me&r al$ einem $aüe ein Prep-- ja öfter* jrccortimmige* 
»«ompagnement ewe pefict« »fang, aW Da« oierftimmige. «&oa> um 

■ 
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1 ■ ■ « 

*iefe $Äfle ju 6<urt Reifen , mu§ man fie& fefan fange Seif fm Becompaanv- 
ten a&bf , unD feinen ©efetymaef gebifDet baben. & Darf fu$ alfo fem 
Anfänger mit Dem rcenigerftimmigen Slccompaanement abgeben, unD fclbi* 
«et muf in Dem t>ierjrimigen auf* tfrengfte genbef roerDen. €e? ift gennfc 
jermafjtn leidster, ohne ^eleiDiguna. De* barmonita>eu &egeui eine ©timme 
ipegjutajfen, a!<5 eine juiHf&un. 

§. 28. 

SWe €onfenanj*n f&nnen t>er0oppflf »erben ; aber ftine ©iflbnanj, 
freit ein ^äjjlicfret «Maut / unD beo Der SKefoiufion Dctaoen entfern 
ttürtxn. 

■ $. 2p. 

S)a* bierftmtmige Becompagnemcnt n>fib DoDitrcr) nic&f aufgehoben, 
ttann ben Der QJerDoppdung eine* Snferwallö nui Drep tpirflicfce c £6ne 
Auf Dem £lat>iete jum ©e&6re foramen, 5. £. 

cd c c eh 

' * *ü > ? 5, « 

c h c f de 

3er) fupponfre, Da§ in Dem jroepfen «nb Driften (Ejcempel Die «öanD* na&« 
an einanDer aerarben fmD, unD Die $£ne f f unD g g nu ©nffange, unD 
rrier)f in De* Dctaoe, gegriffen werDen. SJlan laflfe Die Vörden fingen : fb 
»trD man alle t>iei Stimmen b&ten. 2luf Dem Clamer i[t eö uid)t möglich 
frlbig« anberä ju tjaben. 

I 3°- 

£m Slccompagnif? mu§ nid^t aHein Den Qtogfdjfuffel fennen, fonDem 
f cf) aua) Den 2tft* nnD ^norfd)fuflfcl geläufig maa>n. 

^0 fiele v£xwpff&eife in einem $act •orfommen, fo oiefe ©riffe muffen 
ctDentlid)er 3Beife in felbigem aeraad)f werben, unD Diefe ©riffc »erben 
fogfcidj jum Anfang eine* jeö«n ^aoprt^eile angefer) jagen. Stlfo 
flehten j. t£. in Den ttaum etme t^tervimeftaeu vier ©riffe a& : 



e e f f 

c c d d 

k r « * 

c c • h 



e c d d 

d c e h 

£ S 8 g 

c e £ * 
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$n Den SXoum ein* 5weys«>eytt>e»l< uno gwtpifrcM^'*^ 
|tt>een ©rufe, ofe: 

f f 
d d 



e e 

c c 

g Z 

c c 



c e 

d c 

g g 

c e 



d d 

c h 

\ g 

f g ' 



e 

c 

-g 
c 



3n Den SKaum M lanqjamern IDreyuicitM' unD £>rey«4>tt&«4fc<Kt# 



e c g 

c c d 

g g g 

c c h 
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d 
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e 


( 
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8 



c 

g 

c 

c 



§• 32. 



£>ie toriae ?Keqe( Meibf, nxnn aud) aleidj Die £aupfff>eKe.einea Sacf* 
in fleinere 9ioten jerql ; eDert »erben, rooferne Der £ompomfr rad)f ju jeDet 

S «toten Ziffern MI ofemen. 3m «ftern Salle fatfn uu Sto 
Lebetet rin Äftf <nm>eDer in m*p ^t'^tf^t 
ichnibeile ic t>crn>anDelt roerDeru StWDenn turD Der ©rtff mit jeoem er 
■ ften äebttbeile, oDer JcDem erfren e<*«l>ntr^tle k. anqefcblaqen, unD -w 
Den anDern <öa§nofen nMrD mit Der testen £anDmd)f<! ocmacfjt. Butrt 
Tempel rcia id> Die Slufeabe bep fig. 3. Da Der «af in fblqenDen <&e* 

feilen fortgebt, : 

c e g g ng. 3. 

auf folgenDe Slrt mit <ftebennoten in SldMetlen Durdrtfecften : 
c d e f g f ■ g g 4. 

JSier roirD ju Dem erfren, Dritten, fünften, unD fietotDm SlaWe mit 
Em rechten W> anklagen , unD Die anDern 2tcf)ttf>erfe «xrDen über* 
aanaen. €^en Oiefei (Srcnipet mit ecct;icl)titi)eilen 

c h c d e d e f g f g « g f g g fi £- *• 

£t<r »irö |U Dem et|ten, fünften, neunten unD Drepjclntfeu eecfoebnt&ei« 
anaeicblaaen. ~ . • - - r 
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$33. 

3Benn anjraff Der £auptnofe, «itte ^Bcdjfefnofe i»uf Den Anfang 
«ine^ ^acrtbfg* fÄUt: fo voiro Der SJaorD auf Dief«r ^«feftlnote ange* 
f#lagen r j. €. 

h . . 



e 

c 

8 
c 



a S 

a h 
c h a g 



a 



a g f e 



a t 

f J 
f e d c 



6. 



N - 



$Bec&feInofert fto* aO^ler Die Driron ad&nfyü« in jeDem $acf, al* t, 
f unD d. 

f. 34. 

3m geföwinDcrn &tty»ttit£til« UhD IDreyactytt&etltacte ttwDen 
ungemein nur jrpeen ©riffe gemacht , roofern nid)t mehrere oorgefcfcrteben 
finD. ©iefe beoDen ©riffe toetDen orDentfofa; <2Beife auf Dem erjten unD 
Dritten £auprtf>ei!e gemac&f. ' ' ' ' " 

\ r V Tempel; ,„ 
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©ne Crtofe wirD mit «inem ©riff abgefertigt, »enn mc&t me&r<r« 
petlangt nwDeri; unD D<« ©riff toh-D jur erfltn $ofe angegeben. 

<2Benn j»e«n oDet me&we Satrt&ei!« in «in« lange 9?ote oon pro* 
pottionirtem <2ße&rfe jufammengejogen roerDen : fo muf man ftd> mit Dem 
©riffe ebenfal* Darnad) rieten, unD nicht ebet mit Der rechten £anD & 
nen fcccotD macben, efc« m#t «in« n«u« ftot« fokfc«* fanget, j. e m 
fcre^itrt&eltfreitact. 
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(Dbet: 



g 
c 
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d — 
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e 



0 
1 

d 

f — 



c h 

5 5 

g g 



c 

g 
e 

c 



(Jrempet, t»o Dte* ©riffe in einem £>re9t>iert&eilfacte *orkmmen, fe&e 
man bep ng- io. 

§• 37- 

£>a Nr ©e^eacbtt^eiltact au« Dem 3n*ptMern>eil, unb Der Heim* 
adjttfretl an« Dem ©repDiert&eüfact entfielt, wenn jeDer Sacrr&etl um Di« 
£Älftc wrmebrf rotrD : fo gef>6ren jum 6cdtfa4ttfcÜ nur jmeen ©riffe, 
unD Drep ium ^euna^tr^e«, nxnn nict>t mehrere Dorneförieben fmD. 

©rittet ffapitel 

Sfctt bcr 2(uftalturt9 bcr 2tufI6funö ; unb tot 58cti 

fe$ung tor Harmonie t>or 5t«(U»fim^ 

§. 38. 

C^\« 2luftöfuntt einer 3>iffbnan| wirb aufgehalten , toenn Die ©ifo* 
^1 namauf ibrer ©rufe freien bleibt, unD auf jelbiaer in ein anbe* 
rtf^ntcroall t>ern>anDelt roirb, efre man fie, #rer v*atur |u $o!$e, 
unter eDer über fia) aeben ld£t, j. €. 



g 

e 
c 



I 5 ) i 



c 

g 

•e 
c 



c 

g 

c 

ff ff * f 

£>ier nrirb bie"£luarfe g c au* Dem ©erfquartenactorb g c e in bieJ&umfe 
f : »ermanbdf, bet>or f« <w< Dem ©riffe g d g h u>re 5JufWfun 3 bettmmf. 

§• 39. 

<2Benn man au* einem umaefe&rten DiffonirenDen ©afee in einen att> 
Dem »mg^rren, ober ton Diefem in feinen ©tttromawrb, ober t>on 

Dem 
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Dem &f crnimoccorö in einen wngcf efrrfen Qfy : fo \)t\f,t tiefet Wt ^at* 
roonie »or Cxr 2Ju|Wfung »erfoen, j. 

f £ c 

r d d c 

h g g 
^ g n c 

£>irr n>irt> bei ©cpfimenacaftD ju einem ©ejtfquinfenaccorbe, ef>e frie $fofc 

löfunfl geftyiefc. 

f f e 
d 3 c 

g h I . * ' 
" g «/ 

£ier Witt tot ©ejrfquinfenaccoft) in feinen ©fammaecort tKtdnfcrf , (&e 
Die 2lufi6funs gef$i(&f. 

3ngfetd?en : 
h h c 

g g g 
d ? c 

t d c 

£ier nriib ©ecim&enaccot& |um ^et^uatfenaecorfc, e$e frie 3uifWfun§ 
erfolflef. 

83ierte$ Kapitel* 

SQon 6cm untoorbereiteten Sfrifcbla^e bar ©tffonanjeit 

in $tt frenen <S*reibart. 
§. 39. 

ttftt $0, in mefd>em eine ©tflbnam unt>orf*teife< nun <3Boe» 
9 I febein fommt ( ift wmn man eine tDi|fouatu in ttne <wi£>*t* 



■ 

I 



I g f e 

f e d c » 

k c d g fi * ia 
Rahe 
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SMe 9?ene a rejbfoht fi$ öllbwr in Die e*r>fime g, uni> Dtefe eerfmte in 
Die falfd^e £luinfe f. ©iefer $all idffet ftc& am beften ati* Der QSerbfif* 
fang oDer 2tu$faffung einer DurcfcgcbenDen 9tofe erfldrcn, obgleich fonfl 
anDere ^rfldrungen m6g!icfc fmD.; Um flrf> SUidhiiung begreiflich m 
machen , ftye man folgenDe* <£cr)ema , «brinnen Die 9?one in eine Durcfr 
ßef)cnCe Dctaw, unD Die (Septime auf eine in rjp 9}aa)fölag fallenDe ^ertc 

a a g g f 
f f e 

&n antor efcmpeF, 
Wrimxn (I* Di< Septime in eine übermale Ottom aujttfet 

c — c h c 

I * • • • ■ 

: •■ * g 
, f d e 

d f e 

3ur Srfldrung Diefe* Sau** öient folgenDe Qtojtenuncj : 

*— c h h c 

• « » « • ^ # ^ » . 

a g g -w ; / 

f d e - ' 

* • j ' 

SRan appKcite fcfcfe^ auf dr)nu'c&e $dlle. 

| ..... 4 , . ■»> - * « Ä ' • •* * • 4 * . . 

©er jweyte $aU, ftotmnen eine untwbereifef* «SnTpnanj erfebeinef, 
iff, wenn man (terato n>eo aue einem confonirenOcn Stccort) in cuun 
öfonirenton ejrt)r. SMefrt aber defc^ic^t nur faujrtfädjhdj mit fblgei* 
ttn D#rafmwn ß>d*en, joiin - imu v .. 

- 1) mir tom fleinen 0eptmienaccort> auf Der <3V>min«nf* in t»c^ 
Den Tonarten, |. mit g h d f in G Dur, unD e g i. h d in 
A moL j 

a) mit Den Dat>on aWanwienDen ^fquinfm* Sctjquarfen' un& 
eecunCenaccorDcu«-' ll ;i ' ■ 1 
»:3 Jui-sÄ " *)*iit 
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3) mit dem f leinen öeptimenaccord auf Der Septirai Toni m» 

joris, j. (£. tritt h d f« in C Dur. 

4) Urft dem PImicn Seprimeiiavcord .auf Der Secunda modi mino- 

ris, }.£ hdfa in A 
i) mit t>rm vermtiiDetten S^primm^rcor^ mif Der großen Upri- 
ma Toni rauioris, afa gis h d f in A tttiol, IHlD Dtn tttmit« 
Celft t>er tlmMwino Doiw entflebeuften <&o&en. 

6) mit Dem fleinen CTonenactcrdc auf Der Quinra Toni minoris bt) 

liegenDem 5$afle, j. €. c gis h H f auf e m A mol. 

7) mit dem großen Honenaccoide mif Der Quinra Toni majori« 

t>ep IkQtttotm Söafie, j. €. g h d f a , auf g in c tut. 

.* 

§• 4L 

Db tiefe ^iffononjen mm alcidj unvorbereitet erjtfmnen f&nnen : fi> 
imlflcn fie Dod) <)ef)6ria aufteiltet roerDen. S)er fw>c Slnftylag entftebf in« 
teilen auä einet tSe&fujur, Die die 2tnricifwtion oDcr t?oraiwn«^me ein« 
&uid)fl«l>enten 9tote Zeiget, eo muß fol^enDe* (Simpel: 

g I fis f e 

e ' d d c 

eis, c h b 

* t <* g c 

<Mf folgende $rt toerfranDen »erden : 

fis g f c 
d c h c b ' 

* g g 
d g c 

und eben fo m fljniidxn Sofien. 

3d> ttiu6 &C9 diefer öeleaenbeif einer Septime (jedenFen, Die Die €tf 
Imibnif bar obue äuftoiuna Durd>mgeben. S)er 2tnfeui<jcr l>raua)r fo4ct>e 
dreyfhmimg i" u<&u«n , alö : 

c c e I 
c f - g a 



* g 
e 

eis 



c 
a 

c d c I f 



» Sin 
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Sin ^eü^tecer fonn Die Ciuarte Daju areiffen, altf : 

c c c 

- • • ■ 

ff? 

c d c 

*b« Die fl>.wnte, att: 

c c e 

• f 8 
c a g 
c d c 
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c 

f 



f 

c 
f 



fünfte* Kapitel 

93om ©ifce gctmffer Stccorbe. , 

§. 4*. 

Dem flccorDt De* £avptton* , Der entoeDer Dur oDet mel ift, 
ift Der SeptimenaccoiD auf Der ©orcinanfe, Da* ift, auf tft 
V r Quinta ^onr, Der romel>»ifU 21ccorD. (Er befreit in bepDen $on* 
arten au« Der großen $:er$, reiuen fiminte unö t leinen ©eprtme, fr €. 
h d f in C Dur ; unD e-gis h d in A moL <5>er t>on u>nr abitammenDe 
JertquinfenaccorD, jum Krempel h d f g, n>irD twrjualid) Der Hccovb Dec 
Jßtftn a\m'nre , unD Der t>on ü>m abfTammenDe ©ecunDenfafc , j. & 
/gh d, Der 3ccort> $er dbermdfjtcjen (Cuarte benennet. £>er SfccorD 
Der falfet>en öuinte bat feinen eife auf Der eeprima $oni, unD Der ton 
Da ubermafrujen JCiuarte auf Der &narta Sortl 

§• 44- 

Slntfatt De* 2lccwD* Der falfd)en fitainfe rotrD auf Der ©eptima Sioro 
majori*, ein au* Dem weitfeen »erminDerten ©repflanae unD einer Reinen 
eeptim« kfcbenDer eeptiraenaccorD , j. €. h d f a , auf b in C D*t, 
iftcr* gebraucht. 2(uf Der großen @eprima teni minori* (jmgeejen beDrent 
man ftcr) ju eben Diefem Söe&uf De* r»ertmnDcrten &tptimmaccorbe, 
t €. gi« h d f auf gis in A mol. ©er Daoon abftamraenDe i5bennd§ige 
eecunöcnaccoi*, f gis h d r Der nirgenD* a(* auf Der eerte einer nxi* 
c&en Tonart ftaf , if* befonD«* inerfupurDia. 

y 45> 



Di 



' r 

€« Wtte qfctd^ jum Stnfanqc feilen gefaxt merDen, Dag Der meierje toer* 
«ttnoerte ©repflang auf ber ®f ptima ^om majorrt, unD auf Der e«wiDe, 
»no Der aroßen e«rte unD awfrn ©qtfune Som mworul ^&ö«Ht 

£>er äccorD Der übttmäftQtn eerte &af feinen ®ifc auf Der ftemm 
Cerre Sani minorit). 

Sött au« Der ßLuintc, ©eptime, Sfane unD tlnDecrme (vulgo &uarte) 
t>eftet>euDe Unöecimen*ccot&, cgfcdf, oDer aegis hd, gef>dtfaaf 
^rimeun ^otü in to&Den Tonarten. 

©er au* Der eepfhne, 9frne, UnDeetme, ttnD $erjDecime, Oute» 
eertc) betfebenDe CersDecimeiwccorD, j. £ a gis hdf, fld>6rt auf ^ 
»am $orü nünorfe. 

eed)frc$ Sapitei 

SOon tot «««Weisung au« rtium $on ü» tan antatn, 

ober bft SDtofyilation. 

Des ©räcf i# (n einem gerotflm «Jwi, unD in einer gerpiften Sonatf 
^\ componirt, roomir man anfangt, unD fötieft. 

i 50 

gBemt man in Dem fefaefe&fen ^on unD $JioDo angefanqen unfr 
einige Seit Darinnen wrwetfet bat : fo etforörrn Die ©efefee Der «UJanmgfaU 
licjfeit, Da§ man Den ^on wranDcrfc '^fe'g&änDerunaSeö c £on* 
lann in JfDer Tonart mif ßnfevUy 3rt gefcMen, 

3# Der ßauptfon Dur, jum Krempel c Pur, fo fann man <Mmid)m 
1) in (Ruintam Cönf, aHf)iet g Du*, 
m £u«raw Xoni, «U^i« £ Dut 

$3 3) t» 
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* In 



©crtam Eont , a!U>tcr a mol. 
Certtam Coni, altywr e mok » 
@eajnt>*m Zoni, allbwr d mol. 

©te SMcftatfaifät Der $o?iarf ntfrD t>on Der 5»<fd>afffti^cif betone t>« 
Kenten «ntfct)ieDen. <2>o tonn man }. €. au« c Dur ni4>t in d Dur au«* 
ttricfren, »eil d fcur «in fis erforDcrt; in Der Tonleiter cdef^ahc 
öber fein enthalten ijl £>ie weitere Application auf Die ubriaen ^wv 
arten, in roe»cr)e man autocufecn fann, ift !ei*t $u nrndjen. 3Ba« übrl» 

rn« »on c Dur gilt, Da« gilt mit ge&6rü}cr .2lmi>fnDun<j fron G Dur, 
Dur, u. f. * furj.Don alle» jn>6lf (»arten pnm. . ; .. 

3ft Der #aupffpn mol, 5. €. a mol, fo fann man au«n>eic$m 

1) in &u»nram Coni, alftierc rnel 

2) in CuiÄttam Coni, allljier d mol. 

3) in Zcrtiam Cent, alliier c Dur. — r l» . .: 

4) in ©crram Com, alliier f Dur. ^ 

5) irl ©eprimam Coni, ciVl>ier g Dnr. 

<&an fiefjt , tvag c Dur unD A mol einerlei aWcic&uttgeu fcrtfetu 
imD eben To ift e« mit G Dur unD E mol ; imaleia)e» mit F Dur unD D mol 
u. f. n>. bewanDt. 
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Um au« einem ^one in Den anDern w gefcen , gut man am £etfen, 
memi man Den fleiuen öeptimenaccorD Demjenigen <$:ou«, in melden man 
geben n>iU, oDer einen Dura; Die Umfefjrung Da&on abftammcnDen eafe 

au*, C ton: in G Dur $u , 
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«Si« tum fed>ften ©riff ift Die «JHcDularicn in c Dur, t?on »cmnen fu fi# 
oeyuitteilt De« überrage« &uartciuu:cwö* c d Bs a, fcr $>on Dem flrinen 
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^fpfimennccorDe dfisac abdämmet, m Den ^on G Dur ftnFcf. «DMn 
ucrfcije Dicfc^ Crcmpel tu G bnr, um au$ felbfgem in D c»ur ju gefjen, al$ 



h h 



d 



a 

z 

e 
e 



a 
fis 
d 
d 



h h 



d 



d 



d 

g 
e 



eis d 
g 6 
6 d 
a , d 



eis d 
9 t a 
e fis 

g h ; e d | g g g fis 

SRan oerfefce ea ferner in F Dur, um in C Dur autfuuoeid&en, unD fo tuet* 
rer in alle übrige frarfe ^nei;' 

au* A mol in* E mol au*aMt>*icf)em 
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©w£amtomc biäbt allfMcr ebcnfal* büj jumvfedtf1en.€)riftto Amol/ un& 
t»on Bannen gebt fte oemutfel(t De* nkrroajjigen £iuartenaceorDei a fis h dis 
In* £ mol. Sttan tran^nlre Bwfa '€f trmm 4* alle jroolf roeiefce $6ne. 

au* C fori» tnf A mot ju gefeit. 



3 '.' ' . Reife 



d » 

j 

o 
c 



c 

i 



c 'h , a 

fi t u 

a e e 



3 

% 13. 



S3i$ jnm fünften ©riffe tfr Die sflloDutofion in G Dur. Dem federen 
fcf>emer fte, t>ernurrcl|l l<6 fallen ^.uinfenaccorjb* fis a c d , Die Tonart 
G Dur hn sBorbcn^m ]U berubicu, ob piciVr 2ic<^r& ; gleich ebcnfald in Amol 
m&gud) ifr. ^5ep Dem ftebcntcn®fifir cnfTcncitcr ftc&'euDlfcp felbige auf« Deut* 
tiefte fttf A mol, Durcf) Den ?lccc*D jgire h d. . 

93iertc$ (Stempel J ! , 
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H jfxmptfHuf- @e<fcfh* <£apnU 



^ni \m fetfrtten Griffe itf Di« Harmonie annocf) in a moL XHefet fetfjfh 
©riff üb« Dient Dom, um Den <2Beg nad) c Dur gu balmen, inDem jm 
mitteljt Deffclben Der fubente ©riff »orbereitet, uni> Datwm) in Diefen 

au$acn>i#en »itD- . _ . . _ Ä , , 

3$ erinnert t$ aü&ier jum lefcfenmable , M* ein fleißigfr @d)oIat 
an« MÜS unD folßenDeri Tempel in alle ubriae traitfponiren muf, 
»enn et Sftu&en Dat>on fcaben min. 

günfte* gfcmpcl 

au£ C fcur m& F fcur ju fld^at» 
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»an erfeimet fofort au« Dem fedjften Griffe , Sag fi<& We «Stofoilafion 
t eran&ert. Wx* 0« «ntfcfceiDet et? etft, txtfj fte naa) F Our frinaetf. 
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56er fünfte ©riff ift Herjeniae, t>etmittelft »eßm Die SHoDulation na# D m»l 
fcwflefubrt »UO. _ < ■ t 

au* C Dur in* E rart ju fldjeit, .| 
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<8eo t>em fünften ©riff narD txrmütelfr t>e* eertetiaccorW g h e . in tpeU 
eben t>et £>tet>flang c g b umgeformt ift, angebt, in n*$ für einen So« 
man gefren rpiU/ wiö Die Sofe«. Mtttiaj 0» äRoDulatton nac& E mol. 
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SVo tiera Junten ©tiffe |<ig<t 0<& Do* erfti StorfmabJ, bö§ We Sftefru* 
torion wrdnDm roctixn foU, miD Di* ^olge fliebe t^ftaff fie fty 



F Dut t>inwxnD«r. 



mt* C totr in« D mcl j« gtfjro» 
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9toA Dem ©nfönttt auf t>em t>ifftcn ©rijfe, erfd>eitit Der eerfenaecorb 
i»n Cxt QJleWanfe,' oDet Der <£erj De* Stetten* d, iwtyti f«& wnnittcljt 
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Nr foljjcnDen ®d^e Die SDlcDularton (enfet 
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e 
h 
c 

gis 



<a 



a 

fis 
d 



h 

g 
d 

9 



C C h .*> . ' C C I h h f| 

ha a gis a a ' a g il 
e e f e l c d3 <4 od > "t d 
a c d e a fis I g h L c 4? • ,- B 

SMe 2lu*tt)eidM} in* G Dut funDtat f«f> bep Dem fidlen ©riffc Durcfr 
Den fallen auinfenaecorb ffe d* c an. ' * 

Sflle CaNnjert ob<r ©crjtugfdUc ftnD entroeDet solirommeji, ijnt>©& 
fommen, eDä unterbrochen. 

©ie »olltommene <ta»en3 gefaiefcf In Sfbftdjf auf Den $5afj/ au* 
b<r öurinre oDee Der Ü)omiimwfe in Den «öauptton, i. £. 
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f au* Dero ifniupfton, oDe* Der Ctuorfe in Die ^Dominante, j.£ 
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©n< tmteibrod*ne Ca&enj if*, twnti atlf 'Tlnftalf ja ein« »oflf lw 
nen £aDtnj gemadjf, unD in t*m fyüvtt, Da D« 4>W ton towmcn feilte 
üe Harmonie in einen anDan eafc selenret n»D, & 



% 



e 



che 

g g * e 
d d e 

1 ** ' ' • 



g g * 
e d c 

ggf 



cu 



f 



■ 



g 
e 

c 



c h * « 

f f g f 

d d d d. 

g g d * 



- 



• .> 



T^ 7 • i 

• r 

♦ - ■ 
. - . - - ■ ■ 



Digitized by Google 




n £wupt|Huf. Siebente* ®tpittL $i 

©icfrcntci SUptttl 

S8om aet&eüten accompaaiuroenk 

«in fcer farttwwrfK ©rvntton* mit t*t Ocfafce »erfceppett mir& : ft 
faun fbtyct <wf fed#rlcy2lit gegen tcn#a$retfe$etmetteiv«* ? 
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5F>tefe fctet) etftern <2ßcrfefcun<jm rwrfcen bie enaern perfoimtjen getietw«V 

unDauffellugen beruht m jjeroobnlic&e oktfliräyeSaojeraccompaancmen^ 
fca man mit Der iinFcn £aiit> Den fügten, unt> tte ttep anDern enrnme* 
mit Der rechten £anD mnimr. Stacfr fciefen Dtcp engern cBerfrtjunjm ftnt 
fblgenfce Drep fitere ©Der 3erftteute "üerfeBunseH ju nuron, aitf: 

3 « * 8 * c 

J * 8 * I i s • >" 

8 c 3 c 5 S 
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ffo* bkfen Serjfteuunsen Der Harmonie enfjptintf t>« 
pagnement. 

eo roie Die ©repflfotfle fomoW De» «nflftn ofo twtfern 3Jerfounf 
fm& fmö: fo fmD e« Die Oafrer «ntMeuDen 6tjse»* unD @c*P 
^uattcnaccocOe , altf : 
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£ 59. 

3fDer Beptimenaccoro fonn* nebfl Dem Datom fl&ftaminenDen Sert* 
quinteh* Cer^iwrten* uhD ©ccunöcnaccorD ebcnfaW £$0mat>[ gegvn 
Den <Öa§ txrjtyt »erDen. 3* S* 1 * nur ein Krempel Pom eeptuiw* 
AtcorD, al*: 
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Um Den UnterfäneD jvrtfcr>cn Dem cjememen unD gereiften ©aoierao 
tompagnemenr Defto begreiflicher ,;u machen, tüiü idt) erfr ein furje* fcrempef 
ton Dem ertfern betten/ unD bernatfr Dafltlt* in Da* letztere umformen^ 
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